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Infografiken erweitern die Palette wissenschaftlicher Arbeit ungemein. Dabei dienen 
sie nicht nur dazu, komplizierte Sachverhalte für den Leser anschaulicher zu gestalten. 
Oft werden größere Mengen an Daten und Fakten durch eine Infografik überhaupt erst 
in einen einprägsamen Zusammenhang gestellt. Egal ob es sich um eine einfache 
Torte, einen aufwendigeren Chart oder ein kompliziert und ver-schachtelt angelegtes 
Schaubild mit vielen Einzelelementen handelt: Stets steht das Bemühen im Vordergrund, 
dem Leser durch die Zuhilfenahme grafischer Lösungen Informationen schneller und 
klarer zugänglich zu machen, als dies im selben Fall mit Fotos oder Textzeilen möglich wäre.

Daher stellen Infografiken mit ihrer organisierten Klarheit ein Werkzeug dar, das weder 
als illustratives Schmuckelement missbraucht, noch aufgrund einer gefühlten Leere 
auf einer Seite mit dekorativen Accessoires aufgepeppt werden sollte.

Ist die Grafik zu leer, sind die zugrunde liegenden Informationen zu schwach! 

Es ist also weniger ein Problem des Grafikers, als mehr eine Aufgabe des Wissenschaftlers, 
diesen inhaltlichen Mangel zu beheben. Im Zweifelsfall ist eine strukturierte Klarheit 
immer einer verspielten Collage vorzuziehen, denn es geht letztendlich darum, dass es 
dem Leser leichter fällt, sich Informationen zu erschließen. Alles, was diesem Ziel abwegig
erscheint, kann getrost wieder im grafischen Zauberkasten verschwinden. 

Um eine Infografik diesbezüglich bestmöglich zu gestalten, kann man sich im Allgemeinen
von folgenden Prämissen leiten lassen:

 · Beschränken – Nicht zu viele Informationen in eine Grafik packen.
 ·  Gewichten – Nicht alle Informationen haben den selben Stellenwert.
 ·  Fokussieren – Den Leser auf das Wesentliche aufmerksam machen.
 ·  Informationen sammeln und Cluster bilden – Durch optische 
  Gruppierungen schafft man zusätzliche Ordnung und Übersicht.
 ·  An Normen halten – Die natürliche Leserichtung ist in Europa z. B. 
  von links nach rechts und von oben nach unten. Es ist einer Infografik 
  durch  aus zuträglich, wenn sie sich ebenfalls an diese Norm hält.
 ·  Farben gezielt einsetzen – Es geht nicht darum eine Grafik zu kolorieren,    
  sondern darum Informationen zu strukturieren. Nicht mehr!
 · Doppelungen vermeiden – Sie schaffen in gehäufter Form nur unnötiges Chaos. 

FORM FOLLOWS FUNCTION
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frühzeitige
Anmeldung
durch WMA

Faktencheck Lektorat

fertiges
Produkt

grafische
Umsetzung

Forschungsdaten-
Archivierung

Freigabe
durch WMA

Erstellung
eines Prototypen

Daten-
analyse

Briefing
und Beratung

Korrektur-
schleifen

Korrektur-
schleifen

Korrektur-
schleifen

DaTeN
DeSIgN

Ansprechpartner*innen

 daten@swp-berlin.org

· Beratung Forschungsdesign
· Recherche
· Beschaffung
· Bereinigung
· Analyse
· Prototypische Visualisierung 
· Dokumentation, Archivierung
· Faktencheck von Infografiken
· Qualitätssicherung

Paul Bochtler (Datenanalyst)
paul.bochtler@swp-berlin.org

Isabelle Faulhaber (Fachreferentin Internationale Wirtschaft) 
isabelle.faulhaber@swp-berlin.org

Corinna Templin (Informations- und Datenmanagerin)
corinna.templin@swp-berlin.org

Rebecca Majewski  (Informations- und Datenmanagerin Globale Fragen) 
rebecca.majewski@swp-berlin.org

Maximiliane Schneider (Informations- und Datenmanagerin CATS)
maximiliane.schneider@swp-berlin.org

DaTeN FG-übergreifend

 grafik@swp-berlin.org

· Beratung
· Konzeption
· Gestaltung
· Qualitätssicherung

Arthur Buliz (Kommunikationsdesigner)
arthur.buliz@swp-berlin.org

Daniel Kettner (Kommunikationsdesigner) 
daniel.kettner@swp-berlin.org

DeSIgN FG-übergreifend

Für einzelne FGs

SWP-INFOgRaFIk eRSTeLLeN: DeR IDeaLe abLaUF 
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Farbmodi
Die für Adobe Illustrator bereitgestell-
te ase-Datei ( jeweils für RGB und CMYK) 
enthält alle beschriebenen Farben.
Infografiken werden grundsätzlich im 
RGB-Modus erstellt. Grund hierfür ist 
der SWP-Publikatons-Workflow, der
eine parallele Ausgabe der SWP-Publi-
kationen in verschiedenen Medientypen 
(Print zu Web) erlaubt.
Die Farbauswahl beruht auf Kriterien 
der Barrierefreiheit.

Hinweis: Sollten nicht genug Farbab-
stufungen vorhanden sein, um eine les-
bare Darstellung in S/W zu ermöglichen,
besteht die Möglichkeit mit verschie-
denen Linien- oder Punkt-Mustern
zu arbeiten. (In einer ase-Datei können 
Muster leider nicht gespeichert werden.)
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FaRbeN
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In Schwarz-Weiß genutzt (bspw. auf einem S-W-Drucker),
ergeben die Farben einer Reihe denselben Grauwert:

Da alle SWP-Infografiken auch in Schwarz-Weiß lesbar
sein sollen (Stichwort: Barrierefreiheit), muss dies bei

der Farbauswahl berücksichtigt werden.

Beispiele für mögliche Muster
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Farbigkeit 
Grundsätzlich mit so wenigen Farben
wie möglich arbeiten, um den Fokus
auf die Kernaussage zu lenken.

Bevorzugt SWP-Blautöne einsetzen 
und zur Auszeichnung einen anderen 
SWP-Blauton, SWP-Ocker (oder im 
entsprechenden Kontext auch 
SWP-Grau) verwenden.

Farbigkeit
Bei Notwendigkeit von mehr als fünf
SWP-Farben ggf. Muster kombinieren.
Optional ist auch der Einsatz von
schwarz und weiß möglich.

FaRbeN
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Swift Com
Lizenzpflichtige Hausschrift der SWP

Findet bei SWP-Infografiken
Anwendung in den Headlines. 

Alle vier Schnitte können
genutzt werden.

Source Sans Pro
Kostenfreier Google Font

Findet bei SWP-Infografiken Anwen-
dung in allen sonstigen Textinhalten.

Die vier markierten Schnitte sollen
primär zur Anwendung kommen.

Weitere Schnitte bitte nur im Ausnah-
mefall einsetzen, wenn ein Mehrwert 
für die Lesefreundlichkeit gegeben ist.

Hinweis: DIe Source Sans Pro ver-
fügt im Gegensatz zur Swift Com über 
echte Kapitälchen. Bitte diese auch 
nutzen (z.B. bei Karten).

SChRIFTeN

Swift Com Light
Swift Com Light Italic
Swift Com Bold
Swift Com Bold Italic

Source Sans Pro Extralight
Source Sans Pro Extralight Italic
Source Sans Pro Light
Source Sans Pro Light Italic
Source Sans Pro Regular
Source Sans Pro Italic
Source Sans Pro Semibold
Source Sans Pro Semibold Italic
Source Sans Pro Bold
Source Sans Pro Bold Italic
Source Sans Pro Black
Source Sans Pro Black Italic
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Schreibweise von Zahlen: deutsch
Ab tausender Zahlenwerten wird zur 
besseren Lesbarkeit mit einem Punkt 
abgekürzt.

Schreibweise von Zahlen: englisch
Ab tausender Zahlenwerten wird zur 
besseren Lesbarkeit mit einem Komma 
abgekürzt.

Hinweis: In englischen Texten ent-
spricht ein Punkt bei Zahlenwerten 
einem Komma.

Anführungszeichen
In deutschsprachigen Schriftreihen der 
SWP kommen durchweg Guillemets (in 
der deutschen Schreibweise) zum Ein-
satz – anstatt einfacher Anführungszei-
chen. In englichsprachigen Schriftreihen 
finden die üblichen Quotation Marks 
Anwendung.

In beiden Fällen gilt dies auch für zuge-
hörige Infografiken.

gRUNDLegeNDeS

»Guillemets«
“Quotation Marks”
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Diese Karte dient der Illustration.
Sie bildet keine Position zu völker-
rechtlichen Ansprüchen ab. 
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© 2022 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) *Abweichungen entstehen durch gerundete Werte 
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Quellen
Alle SWP-Infografiken sollten gemäß 
guter wissenschaftlicher Praxis mit
einer möglichst kurzen Quellenanga-
be versehen werden. (Die Positionie-
rung wird auf den folgenden Seiten er-
klärt.) Dabei sollte diese möglist kurz 
gehalten werden, weil im Layout der 
meisten SWP-Publikationen eine aus-
führliche Quellenangabe auf der Sei-
te einer Infografik platziert wird. (Für 
das Layout von SWP-Publikationen in-
kl. der Platzierung von Infografiken ist 
das hausinterne Lektorat zuständig.)

Trotz einer dadurch möglichen Dopp-
lung ist diese kurze Quellenangabe 
aber dennoch nötig, falls die Infografik 
abseits der SWP-Publikation genutzt 
werden sollte.

Bei ganzseitigen Infografiken wird der 
Umfang der Quellenangabe mit dem 
Lektorat abgestimmt.

gRUNDLegeNDeS
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Copyright
Grundsätzlich werden alle SWP-Info-
grafiken mit folgendem Copyright-Ver-
merk versehen (angepasst auf das je-
weilige Jahr der Veröffentlichung):
© 2022 Stiftung Wissenschaft und
Politik (SWP)
(inhaltsgleich in deutsch- sowie eng-
lischsprachigen Infografiken)

Adaption
Sollte man grafische Ideen Dritter ad-
aptieren, ohne sie 1:1 zu kopieren, 
wird auf das SWP-Copyright verzichtet 
und hingegen folgender Hinweis ver-
wendet:
Übersetzung and Anpassung:
2022 Stiftung Wissenschaft 
und Politik (SWP)
bzw.:
Translation and adaptation:
2022 Stiftung Wissenschaft 
und Politik (SWP)

Bildrecht
Sollten geschützte Inhalte Dritter ver-
wendet werden, ist die Einholung ei-
ner Genehmigung vonnöten. 

Zahlen oder Darstellungsformen (z. B. 
Diagrammtypen) an sich sind recht-
lich nicht geschützt, Bilder hingegen 
schon. Entscheidend hierbei ist aber 
die sog. Schöpfungshöhe. Wenn man 
die schöpferische Leistung Dritter oh-
ne Erlaubnis kopiert, verletzt man de-
ren Urheberrechte. Ob Schöpfungs-
höhe vorliegt, ist Definitionssache.
Sie ist bei folgenden grafischen Ideen 
gegeben:
- Kreisdiagramm in Gestaltung eines  
 Autoreifens
- Politisches System in Form eines  
 Sonnensystems mit Umlaufbahnen

Creative Commons
Sollten CC-Inhalte Verwendung finden, 
muss entsprechend darauf verwiesen 
werden.

gRUNDLegeNDeS

Adaption

Original
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Dateiformat
Grundsätzlich findet das PNG-For-
mat bei SWP-Infografiken primär An-
wendung. 

Es lässt sich (im Gegensatz zum Adobe 
PDF-Format) von MS Word verarbeiten 
und ermöglicht beim Export von Vek-
torgrafiken eine geringe Dateigröße. 

Das JPG-Format wird beim Export 
von kombinierter Vektor- und Pixel-
grafik (z.B. bei Kartenreliefs) empfoh-
len, um eine geringe Dateigröße beizu-
behalten.

Auflösung
Alle Infografiken werden in 405 ppi
exportiert. Diese ungewöhnlich hohe 
Auflösung hängt u. a. mit dem Work-
flow um MS Word zusammen.

Vektorgrafik

Vektor- und Pixelgrafik kombiniert 

gRUNDLegeNDeS
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Maße
Im zweispaltigen Layout einer SWP-
Publikation (Aktuell, Studie oder
Arbeitspapier) im Endformat DIN A4
ist eine maximale Infografik-Breite
von 176 mm möglich. Die maximale 
Höhe sollte das Höhenmaß einer drei-
viertel DIN A4-Seite aber nicht über-
schreiten.

Die minimale Infografik-Breite ent-
spricht mit 65 mm dem Maß einer ein-
zelnen Textspalte. Eine Infografik für 
die Breite einer Spalte anzulegen, ist 
zwar möglich. I. d. R. aber lassen sich 
nicht genug Inhalte darin lesefreund-
lich unterbringen.

Eine vollformatige Infografik, die ein 
oder zwei DIN A4-Seiten einnimmt, 
kann wie folgt angelegt werden:
- Einzelseite (210 × 297 mm); 
 ein Querformat (297 × 210 mm) muss  
 nach Gestaltung ins Hochformat
 gedreht werden.
- Doppeseite (2x 210 × 297 mm und
 1x 420 × 297 mm); es sind zwei 
 Größen-Versionen notwendig, um  
 auf Basis des MS Word-Layouts in  
 Druck und Screen publizieren
 zu können.

Bitte im Zweifel hierzu mit StabKomm 
und Lektorat abstimmen.

Hinweis: Beim Setzen von Inhalten 
auf einer Doppelseite bitte auch den 
Bundschwund beachten und lesbare 
Inhalte nicht direkt im Bund platzieren.

Hinweis: Zu beachten gilt, dass evtl. 
Platz für ausführliche Quellenangaben 
im Word-Layout unter einer Infografik 
selbst gewährleistet sein sollte.

max. 176 mm

max. 65 mm

gRUNDLegeNDeS

Doppeseite: 2× 210 × 297 mm und 1× 420 × 297 mm
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baSISeLeMeNTe

Headline 
Swift Com, Bold
10,5 Pt
schwarz (0 / 0 / 0)

Hinweis: Bei Bedarf kann die Headline 
um eine weitere Zeile (Swift Com, Bold, 
9 Pt) ergänzt werden.

Sub-Headline
Swift Com, Light Italic
9 Pt auf 11 Pt (Zeilenabstand)
schwarz (0 / 0 / 0)

Vorgabe: Auf wiederholte 
Darstellung von Einheiten nebst 
der Werte wird grundsätzlich verzichtet.

Inhaltstext der Grafik
Source Sans Pro,  Regular / Bold
8–9 Pt
(Im Ausnahmefall kann auf bis 
zu 7 Pt skaliert werden.)

Ausrichtung erfolgt anhand 
der Balken und Basislinien

Randabstand
mindest. 0,25 mm zwischen Bildrand
und Bildelementen

Hintergrund-Fond
SWP-blau_06 (227 / 237 / 240)

Hintergrundraster
Konturstärke: 0,25 Pt
SWP grau_04 (176 / 176 / 176)

Basislinien
Konturstärke: 0,5 Pt
schwarz (0 / 0 / 0)

Quellenangabe / Copyright
Source Sans Pro, Regular
6 Pt
schwarz (0 / 0 / 0)
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baSISeLeMeNTe

Mehrere Einheiten und Achsen 
Bei mehreren Einheiten und Achsen
empfiehlt sich eine direkte Beschriftung 
der Achsen zur Optimierung der Lese-
freundlichkeit.

Im Einzelfall ist es ggf. ratsam auch die 
Werte direkt mit Einheiten zu beschrif-
ten, um eine deutliche Unterscheidbar-
keit verschiedener Achsen und Einheiten 
zu ermöglichen.

Abgesehen von solchen Ausnahmen gilt 
die bekannte Vorgabe: Auf wiederholte 
Darstellung von Einheiten nebst der Wer-
te wird grundsätzlich verzichtet.
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baLkeN- UND SäULeNDIagRaMMe 

Balkenstärke
mindest. 4 mm

Beschriftung 
Source Sans Pro, Light / Bold
8–9 Pt
(Im Ausnahmefall kann auf bis 
zu 7 Pt skaliert werden.)

Ausrichtung erfolgt anhand 
der Balken und Basislinien

Säulenstärke
mindest. 4 mm
(Ansonsten abhängig von 
der Ziffernbreite)

Beschriftung 
Source Sans Pro, Regular / Bold
8–9 Pt
(Im Ausnahmefall kann auf bis 
zu 7 Pt skaliert werden.)

Ausrichtung erfolgt anhand 
der Säulen und Basislinien.
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baLkeN- UND SäULeNDIagRaMMe
Anwendungsbeispiele 



Volkswirtschaftliche Verluste durch Naturkatastrophen
in Milliarden US-Dollar, zu Preisen von 2020

Quelle: EM-DAT, CRED/UCLouvain© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)
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© 2019 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)
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Angaben in Prozent 2018
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baLkeN- UND SäULeNDIagRaMMe
Anwendungsbeispiele 



Anteil der Investitionsausgaben an den Verteidigungsausgaben
Basierend auf Nato-Angaben 20-Prozent-Investitionsziel und auf Preisen und Wechselkursen von 2010
Angaben in Prozent

*Die Verteidigungsausgaben beinhalten keine Renten.
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UngarnUngarn

Tschechische RepublikTschechische Republik

Slowenien Slowenien 

BelgienBelgien

ItalienItalien

41,8LuxemburgLuxemburg

SpanienSpanien

2018 (Schätzungen) 2014

100 20 30 40

20-Prozent-Investitionsziel
Defence Investment Pledge, 2014

8,2

12,4

24,124,1

26,5

30,6

34,434,4

9,59,5

31,6

26,7

9,79,7

20,3

18,118,1

24,9

13,0

14,114,1

22,3

13,413,4

10,7

20,4

12,4

9,8

21,1

23,0

Quelle: Nato, Defence Expenditure of NATO Countries (2011–2018), Brüssel, 14.3.2019 (PR-CP(2019)034).

Übersetzung und Anpassung: 2019 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)
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Quelle: Mustertext
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© 2022 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Muster-Liniendiagramm
Angaben in Prozent
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Muster-Liniendiagramm
Angaben in Prozent pro Jahr

© 2022 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)Quelle: Mustertext
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Legende
Konturstärke: 1,5 Pt
Abgerundete Ecken
Breite: 4 mm

Source Sans Pro, Regular / Bold
9 Pt
(Im Ausnahmefall kann auf bis 
zu 7 Pt skaliert werden.)

Linie
Konturstärke: 1,5 Pt
Abgerundete Ecken

Beschriftung
Source Sans Pro, Regular / Bold
9 Pt
(Im Ausnahmefall kann auf bis 
zu 7 Pt skaliert werden.)

Ausrichtung erfolgt anhand 
der Säulen und Basislinien

Fokussierung
Die Hervorhebung einzelner Werte oder 
Zeiträume ist ggf. empfehlenswert, um 
die Kernaussage zu unterstreichen.

LINIeN-UND FLäCheNDIagRaMMe
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Muster-Kreisdiagramm
Angaben in Prozent

66,6
EU-19

20,5
sonstige Nicht-

Euro-Staaten

12,9
Großbritannien

nach Brexit

23,5
Nicht-Euro-

Staaten

76,5
EU-19

© 2019 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

vor Brexit
(Stand 01/2018)

Muster-Kreisdiagramm Explosion
Angaben in Mrd. Dollar

33.831 Humanitäre Hilfe 

73.116 Öffentliche Entwicklungshilfe

1.530.028
Inländische
Ressourcen

238.782
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146.938
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Direktinvestitionen

                                                                                                                              
        

      
     

     
    

    
   7

24
.4

02
 In

te
rn

at
io

nale Ressourcen 

2.254.430
vorhandene
Finanzmittel

© 2019 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)
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Kreissegmente außen
Durchmesser: 40 mm (Richtwert)

Reihenfolge der Werte 
Der größte Wert beginnt bei 
»12 Uhr«, die restlichen Werte 
folgen absteigend im Uhr- 
zeigersinn. »Sonstiges« stellt 
eine Zusammenfassung der 
kleinsten Werte dar und steht 
deshalb immer am Schluss.

Kreis innen
Durchmesser: 28 mm (Richtwert)

Outline Kreissegmente
Konturstärke: 0,75 Pt
SWP blau_06 (227 / 237 / 240 )

Zuführungslinien A
Konturstärke: 0,5 Pt
schwarz
Pfeilspitzen: Pfeil 21, 50 % skaliert

Mittige Ausrichtung am jeweiligen
Kreisegment

kReISDIagRaMMe

Zuführungslinien B
Konturstärke: 0,5 Pt
farbig; dem Segment entsprechend
(Nur möglich bei ausreichend 
Kontrast in S/W-Darstellung)

Beschriftung
Source Sans Pro, Regular/ Bold
9 Pt
(Im Ausnahmefall kann auf bis 
zu 7 Pt skaliert werden.)

Ausrichtung erfolgt anhand der 
Segmente und Zuführungslinien
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Sektorale Struktur von Taiwans Außenhandel
Anteile in Prozent

Übrige  20,5

35,1
Elektronische
Bauelemente

13,0
Chemie und 
Petrochemie

9,1
Sonstige Elektronik

Elektrotechnik  5,7

Sonstige Metallwaren  5,1

Maschinen  8,2

Eisen und Stahl  3,3 2020
Ausfuhrgüter 

nach SITC

Quelle: UNCTAD, UNCTADstat © 2022 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)
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SÜDAFRIKA

SAMBIA

BOTSUANA

MOSAMBIK

SIMBABWE
Matabeleland 

North
Matabeleland 

North

Matabeleland 
South

Matabeleland 
South

MidlandsMidlands

BulawayoBulawayo

Mashonaland 
West

Mashonaland 
West

Mashonaland
Central

Mashonaland
Central

HarareHarare

Mashonaland 
East

Mashonaland 
East

MasvingoMasvingo

ManicalandManicaland

HarareHarare

Marondera

Mutare

Serowe

Gweru

Masvingo

Chinhoyi

Bulawayo

Lupane

Gwanda

Bindura

© 2019 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) | mapz.com – Map Data: OpenStreetMap ODbL

100 km
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Beschriftung
Überschrift (Swift Com) entweder am 
Grafikrand positionieren oder in Legende 
verorten. In Einzelfällen (vgl. Karte links) 
ist keine Überschrift notwendig, um den 
Kontext der Darstellung zu verstehen. 

Alle sonstigen Inhalte in der der Source 
Sans Pro setzen.

Land: Bold, mindest. 8 Pt, (echte!)
Kapitälchen, Farbe variabel (s. u.)
Bezirk / Region: Bold Italic, 
mindest. 7 Pt, Farbe variabel (s. u.)
Stadt: Regular, mindest. 7 Pt, schwarz; 
ensprechendes Icon: schwarz gefüllter 
Kreis
Hauptstadt: Bold, mindest. 7 Pt, 
schwarz; ensprechendes Icon: schwarz 
gefüllter Kreis mit schwarzer Outline
Gewässer / Ozean:
Italic, mindest. 7 Pt, 50 – 100% gesperrt,
SWP blau_06 (227 / 237 / 240 ) oder
SWP blau_05 (227 / 237 / 240 )
(abgestimmt auf die sonstigen Flächen-
farben)

Maßstab, Copyright und ggf. Quelle: 
Regular, 6 Pt, schwarz

Farbe
Länder / Regionen im Fokus farbig abhe-
ben, während umliegende Länder / Regi-
onen in SWP-Grautönen gesetzt sind.
Beschriftung auf farbigen Flächen ggf. im 
Kontext angleichen, um Zugehörigkeit zu 
unterstreichen.
Sollten die Abstufungen der SWP-Farben 
nicht genügen, können zusätzlich Muster 
ergänzt werden, um einer barrierefreien 
Darstellung gerecht zu werden. Falls
dies nicht möglich ist, weil zu viele wei-
tere Farben notwendig sind, kann im 
Ausnahmefall mit folgender Formulie-
rung auf die Problematik hingewiesen 
werden:
Für eine optimale Lesbarkeit wird 
die Farbdarstellung empfohlen.
bzw.
The infographic ist best viewed in  
colour.
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Republik Kongo
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Umstrittenes Gebiet
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Umstrittenes Gebiet

Umstrittenes Gebiet:
Halayib Dreieck

Das Horn von Afrika

© 2020 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)
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Lesefreundlichkeit
Beschriftungen, die mit anderen gra-
fischen Elementen (z. B. Grenzen oder 
Gewässer) überlappen und dadurch 
schwerer lesbar sind, erhalten entweder 
eine Hintergrund-Outline oder eine 
Hintergrund-Fläche. Es wird dabei die 
Farbe des sichtbaren Hintergrunds auf-
genommen.

Grenzdarstellung
Bevorzugt Innengrenzen nutzen, weil 
kleinere Inselgruppen ansonsten durch 
die Konturen von Außengrenzen
»zulaufen« können.
Wenn der Einsatz von Außengrenzen im 
Einzelfall sinnvoll erscheint, möglichst 
mit geringer Konturstärke arbeiten, die 
das »Zulaufen« minimiert und im Druck 
trotzdem sichtbar erscheint. 

Hinweis:
Grundsätzlich möglichst aktuelles Kar-
tenmaterial nutzen. Die korrekte Darstel-
lung umstrittener Gebiete geht sonst 
schnell unter.

Grenze Hierarchie 1
Konturstärke: 1 Pt (Richtwert)
SWP grau_01 (66 / 66 / 66)

Grenzen Hierarchie 2
Konturstärke: 0,5 Pt (Richtwert)
SWP grau_02 (102 / 102 / 102)

Hinweis:
Grenzen möglichst in SWP-Grautönen
anlegen. Im Ausnahmefall kann auch 
Schwarz genutzt werden.



TÜRKEITÜRKEI NACHITSCHEWAN 
(ASERBAIDSCHAN)
NACHITSCHEWAN 
(ASERBAIDSCHAN)

ARMENIENARMENIEN

IRANIRAN

ASERBAIDSCHANASERBAIDSCHAN

StepanakertStepanakert

BakuBaku

EriwanEriwan

GEORGIENGEORGIEN
RUSSLANDRUSSLAND

Berg-KarabachBerg-Karabach

Schuscha (Schuschi)Schuscha (Schuschi)

AgdamAgdam

Latschin-KorridorLatschin-KorridorSjunikSjunik

K a s p i s c h e s
M e e r

Von Aserbaidschan zurück-
gewonnene Territorien

100km100km

Berg-Karabach und das Konfliktumfeld nach dem Krieg von 2020
Stand: Mitte 2021 
Berg-Karabach und das Konfliktumfeld nach dem Krieg von 2020
Stand: Mitte 2021 

Quelle: F.A.Z.
© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)
Quelle: F.A.Z.
© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Diese Karte dient der Illustration. Sie bildet keine Position
zu völkerrechtlichen Ansprüchen ab. Für eine optimale 
Lesbarkeit wird die Farbdarstellung empfohlen.
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Reliefs
Innerhalb größerer Projekte können
Karten bei Bedarf ein Relief erhalten.
Im Idealfall sollten diese die Kern-
aussage unterstützen und die Lesbar-
keit der sonstigen Inhalte nicht ein-
schränken.

Projektionen
Robinson (Weltkarten)
Mercator (sonstige)

Robinson-Projektion
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Euphrates

Aleppo

Homs

Latakia

Hama
Deir el-Zor

Al-Raqqah

Al-Hasakah

Idlib

Tartus

Mediterranean
Sea

Afrin

TURKEY

SYRIA

LEBANON

Hatay

TURKEY

SYRIA
IRAQ

SAUDI
ARABIA

JORDANEGYPT

ISRAEL

Provincial 
capital

Area of Control (as of 04 February 2019)

Idlib De-escalation zone (mainly controlled by HTS)

Turkish forces and Turkish supported rebels Controlled by Government of Syria

© 2019 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) | mapz.com – Map Data: OpenStreetMap ODbL

PYD and Syrian Democratic Forces
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© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)
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Wolodymyr SelenskyjJurij Boiko Petro Poroschenko

Wolodymyr SelenskyjPetro Poroschenko Von Bojko (1. Runde) zu Selenskyj (2. Runde) 

Präsidentschaftswahl 2019 in der Ukraine  
Die Wahlgeografie zeugt von großen regionalen Unterschieden

1.Wahlgang

2.Wahlgang (Stichwahl) Wählerwanderung

© 2020 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Sources: Data from © OpenStreetMap 
contributors (openstreetmap.org), 
Open Infrastructure Map (openinframap.org), 
World Bank (energydata.info), 
merged, adapted and edited by 
SWP Team “Data and Statistics”. 
This map is for illustration only. It does not 
imply endorsement or acceptance of the 
borders or designations shown.
Last revision: October 2021.

Ukraine − Interconnectors and electricity gridsUkraine − Interconnectors and electricity grids

Eastern Ukraine
areas controlled 
by separatists

Transnistria
unclear status

Status of interconnectors

decoupled

existing
in reconstruction

ClippingClipping

Capacity in kilovoltage (kV)

Legend

≥ 100 kV
≥ 220 kV
≥ 550 kV

ENTSO-E countries
IPS countries

Kuchurgan
Gas Power Plant

(Planned) reopen-
ing of connection
not approved
by Poland
Rzeszów

Isaccea

Nuclear Power Plant
Khmelnytskyi

Nuclear Power Plant
Pivdennoukrainska

Black Sea

Ukraine

Moldova

Russia

Romania

BelarusPoland

Hungary

Slovak
Republic

Electricity grids

Crimea annexation by Russia
in violation of international law© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Burshtyn power island
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2018 2019 2020 2021 2023 2024 2025 2028 2030 2031 2050

Talanoa
Dialogue

Adoption of the
Paris Rulebook

COP25
November

UNSG Summit 
September 23rd

Discuss new financial
goal for 2025

Communicate new 
or updated NDCs
 and long-term 

GHG reduction plans

UNFCCC Secretariat 
collects new 

finance information

Global
Stocktake

National inventory 
report on NDCs

Communicate
new or

updated NDCs

New financial 
commitment due

Communicate
new or

updated NDCs

Decision on a 
common timeframe 

for NDCs

Net-Zero
Emissions

Global
Stocktake

COP26
November

© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Die UN-Klimaagenda – nächste Schritte und Ergebnisse

Black Hat Hacker

Grey Hat Hacker

White Hat Hacker
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(Ø in Monaten)

Schadsoftware-
Entwicklung

Schwachstelle
gefunden

Meldung
an den

Hersteller

Patch-
Entwicklung

Patch-
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Wissen um 0-Day-Schwachstelle

Wirksamkeitsnachweis0-Day-Exploit

Black Hat Hacker

White Hat Hacker

Wissen um 0-Day-Schwachstelle

Wirksamkeitsnachweis Bug BountyVeröffentlichung 
in Forschung

BSI

SoftwareherstellerIT-Sicherheitsfirmen

PatchDefensives Vulnerability Sharing

Schadsoftware-Dienstleister 0-Day-Broker

Autoritäre Regime

Weißer Schwachstellenmarkt

Schwarzer und grauer Schwachstellenmarkt

Cyber-Kriminelle

Überwachung 
und Repression

Cyber-Kriminalität

Strafverfolgung

Polizei Militärs

Cyber-Warfare

Nachrichtendienste

Desinformation

Cyber-Spionage

weißer Akteur

grauer Akteur

schwarzer Akteur © 2019 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Verwertungsketten im weißen sowie im schwarzen
und grauen Schwachstellenmarkt
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Kommunikation 
Endgeräte verbinden sich 
mit den Satelliten, die 
untereinander kommuni-
zieren können und über 
Bodenstationen mit dem 
Internet auf der Erde 
verbunden sind.

Erdnahe Umlaufbahn 
(LEO) 160 bis 2000 km

geostationäre 
Umlaufbahn

35786km

geostationärer
Satellit

© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Ausschnitt

Bodenstation

LEO-SatellitenUmlaufbahnen der 
LEO-Satelliten

Satelliten in erdnaher Umlaufbahn (»Lower Earth Orbit«, LEO)
schematische Darstellung
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Küstenmeer 
(12 Seemeilen)

© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Festlandsockel

Sockel

Land

Land

Sockel

Anstieg

Anstieg

Abhang

Abhang

Küstenstaat mit breitem Festlandrand 
seewärtige Grenze des Festlandsockels bestimmt sich 
nach der äußeren Kante des Festlandrands, die vom 
Küstenstaat nach unterschiedlichen Formeln festgelegt 
werden kann (erweiterter Festlandsockel)
maximale Grenze des Festlandsockels liegt bei 350 sm, 
gemessen ab der Basislinie – oder bei 100 sm, gemessen 
ab der 2500-m-Wassertiefenlinie

Küstenstaat mit schmalem Festlandrand 
seewärtige Grenze des Festlandsockels wird 
ungeachtet der geologischen Gegebenheiten 
bei maximal 200 sm gezogen, gemessen ab 
der Basislinie (Distanzprinzip)

Tiefseeboden

Tiefseeboden

Styleguide Infografik
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Top five Arab importers’ share of German military equipment export licenses
3-year periods

Egypt AlgeriaQatar Saudi
Arabia

UAE

0%

10%

20%

30%

40%

Share of total military equipment
export licenses

Share of small arms 
export licenses

2003–2005 2006–2008 2009–2011 2012–2014 2015–2017 2018–2020

Value of German
military equipment 
export licenses over
the last nine years.
(Values are rounded)

Value of German
military equipment 
export licenses over
the last nine years.
(Values are rounded)

2012–2014

2018–2020
2015–2017

Cumulative values 
in millions of euros

 €1.2 bln.  €1.2 bln. 
€2.8 bln.€2.8 bln.

€3.1 bln. €3.1 bln. 
€3.3 bln.€3.3 bln.

€6.1 bln.€6.1 bln.

47
1,127

1,580 1,276
706

1,716

639

1,807

375 491 353
1,054

417

3,188

1,685

12.85%

5.19%

25.05%

0.01%

© 2020 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Beginning of the
Arab Spring

End of 2010

23,1

42,7

32,4

23,6

17,7

BIP pro Kopf 
der Golfstaaten
in Tausend US $

Oman36,7

Erdgasproduktion
der Golfstaaten

in bcm

Voraussichtliches Projekt-
volumen in Milliarden US $

Bahrain

Kuwait

VAE

SA

Katar

Grüner Wasserstoff 
aus erneuerbarem Strom (klimaneutral)

Grauer Wasserstoff 
aus Erdgas ohne CO2-Abscheidung 
(mittlere Klimabelastung)

Blauer Wasserstoff
aus Erdgas mit CO2-Abscheidung 
(niedrige Klimabelastung)

172,1

111,2

58,0

17,9

16,3

2019

62,3

Projektstatus

© 2022  Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)© 2022  Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

VEREINIGTE 
ARABISCHE 
EMIRATE 
(VAE)

BAHRAIN 0,15

OMAN

SAUDI-ARABIEN (SA)

JEMEN

SUDAN

IRANIRAK

KATAR

5 Neom

0,35 Yanbu

ACWA 7
SalalaH₂ 1 

InterContinental 2,5

Kizad 1

Al Maktoum
Solar Park
 0,1 

ACME 3,5

HYPORT N/A

Duqm

Ruwais 5
Masdar City
 N/A 

Wasserstoffschlüsselprojekte in den arabischen Golfstaaten*Wasserstoffschlüsselprojekte in den arabischen Golfstaaten*
Rotes Meer

250 km

SalalahSalalah

Jubail N/A

KUWAIT

Jafurah 10

*Ohne Flüssiggas-Ausfuhrprojekte zur 
Wasserstoffherstellung im Zielland

1

Ort

5

Keine Angaben zum Projekt
Stand: März 2022 

10

Planung
Vergabe
Betrieb

Quellen: Bitly-Link (muss noch erstellt werden)Quellen: Bitly-Link (muss noch erstellt werden)
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Die Vorhersage wird maßgeblich durch Entscheidungen bei der Aufbereitung 
der Daten beeinflusst, etwas jene, ob non-voting als Signal gewertet wird.

false positives=746

true negatives=4159false negatives=34
false negatives=114  true negatives=3.540

true positives=112

false positives=1.255true positives=495

1.1 Güte der Prognose 
Confusion matrices für zwei Varianten des Modells 

F1 Score=0,22Modell 1 F1 Score=0,42Modell 2

true positives (korrekt vorhergesagt, 
false positives (falsch vorhergesagt, 

true negatives (korrekt vorhergesagt, 
false negatives (falsch vorhergesagt,

dass es eine Änderung im Abstimmungsverhalten eines Staates geben wird.)

dass es keine Änderung im Abstimmungsverhalten eines Staates geben wird.) 

© 2021 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

© 2019 Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Thematische Schwerpunkte nach Regionen

Afrikanische Gruppe

Asiatisch-pazifische
Gruppe

Osteuropäische Gruppe

Lateinamerikanische 
und karibische Gruppe

Gruppe Westeuro-
päische und andere

Regionen Themenkategorien

Die Workshops beim IGF werden Themenkategorien 
zugeordnet. Erfasst sind hier die Kategorien, an deren 
Workshops die Regionen am stärksten beteiligt waren.

Zugang

Kapazitätsaufbau

Grenzüberschreitender
Datenaustausch

Cyber-Attacken

Cyber-Sicherheit »best practice«

Datengetriebene Wirtschaft

Vertraulichkeit und Schutz 
von Daten

Digitale
Spaltung

Wirtschaftliche Entwicklung

Meinungsfreiheit online

Menschenrechte

Vertrauen und »accountability«
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